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Unterstützt von:

Pädagogischer Fachtag 

EINEWELT gestalten
Impulse für die Entwicklungszusammenarbeit  
in Schule und Gemeinde

22. April 2026 | 9.00 - 13.00 Uhr
Jugendkirche Itzehoe, Wilhelmstrasse 4

Foto: P
riscilla G
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fi, unsplash.com

Informationen:

Anmeldeschluss: 
08.04.2026

Kosten: 
keine

Anmeldung bei: 
Caroline Stang, info@teo.nordkirche.de

IQSH-Nr.: REV1283

Zielgruppe: 
Lehrer*innen und kirchliche Mitarbeiter*innen

Eine Veranstaltung von: 
Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religions- 
pädagogik, Arbeitsbereich Schulkooperative  
Arbeit / TEO, Carola Häger-Hoffmann

Unterstützt vom Kirchenkreis Rantzau-Münsterdorf.



Workshops:
Wie man Projekte organisiert und realisiert  
(Kanban-Projektmanagement-Methode)
Oft laufen Projekte mit Jugendlichen unstrukturiert 
ab, vermutlich weil sie nicht wissen, wie man Projekte 
organisiert. In dem Workshop wird praxisnah die Kan-
ban-Methode vorgestellt, die sehr viele Vorteile für die 
Projektarbeit bietet. Ganz nebenbei lernen Jugendliche 
auch, sich selbst besser zu organisieren. Die Methode 
soll vor Ort ausprobiert werden und ist sofort in der 
Praxis einsetzbar.
Referent: Sönke Zankel  

Lernen durch Engagement – Kooperationsprojekte 
im Speed-Dating entwickeln 
Bei der Lehr- und Lernmethode Lernen durch Engage-
ment (LdE) werden schulische Lernziele und gesell-
schaftliches Engagement gewinnbringend miteinander 
verbunden. Damit positive Selbstwirksamkeitserfahrun-
gen gesammelt und die Anwendung von Wissen und Fä-
higkeiten von Schüler/innen als relevant erlebt wird, ad-
ressiert das Engagement der Schüler/innen stets einen 
realen gesellschaftlichen Bedarf. Im Workshop wollen 
wir Lernziele und reale Bedarfe im Speed-Dating-Format 
zusammenbringen und Ideen für Kooperationsprojekte 
entwickeln.  
Referent: Sönke Zankel

Sek II:
Kreaktiver Walk Shop – den Geschichten Berg und 
andere Denk-Orte in Itzehoe  
als mögliche Einstiege in das Thema Nationalsozialismus 
erkunden und gemeinsam brauchbare Unterrichtsideen 
entwickeln.
Referent: Ingo Lafrenz

Ablauf:

Ab 8.30 Uhr 	� Ankommen bei Kaffee/Tee,  
Workshop-Wahl

9.00 Uhr 	� Begrüßung

9.15 Uhr 	� Fachvortrag: ENTWICKLUNGs- 
ZUSAMMEN-ARBEIT – Praktische 
Erfahrungen aus dem Tansania-Projekt 
des RBZ Steinburg, Dennis Gefke, 
Leon Hass und Dirk Fanslau

10.00 Uhr	� GALERIE Zeit, Büchertisch,  
Begegnung

10.30 Uhr	� Workshop Zeit I                

		  1. �Erste Schritte zu einem  
Begegnungsprojekt

		  2. �Hilfe zur Selbsthilfe –  
mit Schulklassen oder Konfis ein 
Projekt entwickeln

		  3. �Hilfe zur Selbsthilfe –  
Hühner, Bäume und Wasser

11.15 Uhr 	� Pause, GALERIE Zeit und Begegnung

11.30 Uhr	 Workshop Zeit II

12.15 Uhr	� Pause, GALERIE Zeit und Begegnung

12.30 Uhr	 Abschlussrunde

Hauptvortrag:

Dirk Fanslau: Input zum Thema „Entwicklungs- 
zusammenarbeit statt Entwicklungshilfe“

 �Wer entscheidet eigentlich, wer sich wohin entwickeln 
soll?

 Zusammen bedeutet gemeinsam auf Augenhöhe

 Partnerschaft ist auch Arbeit und Aushalten

 

Dennis Gefke und Leon Hass: Input zum Thema 
„Praktische Erfahrungen in der Entwicklungszusam-
menarbeit mit 2 Schulen in Tansania“

 �Anhand von Fotos und Videos von der letzten Reise 
mit Schülerinnen und Schülern

 Lernprozesse der Teilnehmenden auf der Reise

 Arbeitseinsatz unter fremden Bedingungen

 Anspruch und Wirklichkeit in puncto Augenhöhe

 Respekt gegenüber Kulturunterschieden

Workshops:

Workshop 1:

Erste Schritte zu einem Begegnungsprojekt 
Wie organisiere ich eine sog. Anbahnungsreise? Wo 
bekomme ich Fördermittel her? Wie stelle ich den 
Kontaktaufbau her? Wir erstellen einen kleinen Leitfaden! 
Los geht’s!

Referenten: Dennis Gefke, Leon Hass, Mirco Pludrzinski   

Workshop 2:

Hilfe zur Selbsthilfe – mit Schulklassen oder Konfis ein 
Projekt entwickeln  
Wir arbeiten anhand eines „Ziegenprojekts“ und überlegen, 
wie Hilfe zur Selbsthilfe realisiert werden könnte. 

Referent: Dirk Fanslau

Workshop 3:

Hilfe zur Selbsthilfe – Hühner, Bäume und Wasser  
Ein Projekt auch geeignet für Grundschulklassen

Referent: Sebastian Schneider
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